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ie NWI « WllWSigeii -MüsMH.
mz. Brüssel, 21. Dez. Mt Rücksicht aus die .noch in

vollem bluiie befindlichen Besprechungen der einzelnen
Mitsfteder . der deutschen und der alliierten Delegationen hat
gehetn keine Beratung der Volltonferenr  start-
gesunden. Die Konferenz wird voraussichtlich erst am Mttt-
luochvormittag eine VoÜsitzung abhalten . Die Einzel-
b ei  v rech ung en  wurden gestern den ganzen Tag über
fortgesetzt. Es wurden besonders die Fragen der Meist¬
begünstigung . der Sachleistungen und des Schiffsraums sowie
der Veiatzungskosten erörtert . — Für heute find u . a. Bc-
sprechungen über das deutsche Eigentum im Ausland und
über das Ausgleichsverfahren vorgesehen.

rar. Brüssel, 20. Dez. Der Soliderberichterstatter der
Agence Havas meldet : Während des ganzen Vormittags
wurden die Unterredungen  zwischen den Sonderbeauf¬
tragten der Verbündeten und der Deutschen sortge ?etzt. an-
scheuiend jedoch ohne zu greifbaren und end¬
gültigen Ergebnissen  zu führen . Man batte gestern
die Absicht, heute nachmittag 4 Uhr eine Vollsitzung
stattfinden zu lassen, aber gegen Mittag teilte der Sekretär
der Konferenz mit . baß beute eine Sitzung der verbündeten
Abordnungen stattsinüen würde . Vielleicht würden sogar
die deutschen Vertreter nickt vor Mittwoch zu weiteren Dar¬
legungen aufgesordert werden. Unter diesen Umständen wird
es fraglich , ob die Konferenz zu dem ursvrünglich oorge-
tehenen Zeitpunkt , also vor Weihnachten , auseinander¬
gehen kann.

Zwei weitere deutsche Sachverständige
lind inzwischen in Brüssel enrgetroffen . und zwar S i l ber¬
sch m i d t.  der Sekretär des Deutschen Gewerkschaftsbundes,
als Vertreter der Arbeitnehmer , und Bergrat Hilger  als
Vertreter der Kohlenerzeuser.

mz. Brüssel . 20. Dez. Havas meldet : In der heutigen
Sitzung der Finanzsachverständigen  scheint das
fett « amstag einsrschlagrnc Verfahren des persönlichen
Melnungsaustauckes zwilchen den beiderseitigen Delegier-
ten ' ' ' ' ~ *"
ans _ _ „
Minifterprä
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gluckliche Ergebnisse  gezeitigt zu haben.
Baris Drückgekehrte französische Delegierte hat sich

Ministerpräsidenten LevMies Informationen und
ltulktionen geholt. Die deutsche Abordnung zeigte ein sicht
ltckes Verlangen , zu einer praktischen Lösung  zu ge¬
langen . Seit dem ersten Tag « batte man den Eindruck, daß
die Deutlichen diesmal üch nicht drücken wollten . Keinen
Augenblick ist die deutsche Delegation ihren guten Vorsätzen
untreu geworden. Bis Mittwoch hofft man sowohl zur
Redaktion der Berichte wie der gestellten Probleme zu ge¬
langen . Die beiden Delegationen werden dann ihren
Regierungen Bericht erstatten und vor ihrem Auseinander-
eeben werden sie den genauen Zeitpunkt für ihr Wieder-
zusammentreten bestimmen. Man kann daher auf posi¬
tive Ergebnisse nicht  vor der Wiederausnahme der
Arbeiten rechnen, die nach Weihnachten oder zu Neujahr
erfolgen wird.

Der Havas -Berickt fügt hinzu, daß der Versailler Ver¬
trag den Alliierten die Möglichkeit gebe. Deutschland durch
Gewalt  zur Erfüllung seiner Verpflichtungen z u
zwingen,  aber aus die von den Alliierten bezeigte kon¬
ziliante Haltung habe Deutschland mit der Bekundung seines
guten Willens geantwortet , und es wäre unpolitisch , dreien
zurückzu weisen, da er die Hoffnung auf eine vollständige
Reparation der durch den Einfall verursachten Schäden
zulaffe.

mz. Brüssel. 20. Dez. (Havas .) Die Sachverstän¬
digen der Alliierten  nahmen Kenntnis von den
vorläufigen Berichten  ihrer Delegierten , die damit
beauftragt waren , mit den Deutschen gewisse Punkte zu
prüfen , di« in der letzten Sitzung aufgeworfen worden waren.
Die Prüfung dieser Berichte wird morgen beendet sein, und
die Delegierten der Alliierten werden dann ihre Entschlüsse
fassen, die der deutschen Delegation am Mittwoch mitgeteilt
werden.

mz. Baris . 20. Dez. Der Brüsseler Vertreter des
..Temvs " berichtet heute abend, es sei höchstwahrscheinlich,
daß die Beratungen der Sachverständigenkanserenz am
Mittwochabend abgebrochen  und nach den Weih¬
nachtstagen wieder ausgenommen werden würden.

Der Rrichstazsausschußfür Auswärtiges.
W. T.-B. Berlin , 20. Dez. Der Reichstagsausschuß

für auswärtige Angelegenheiten trat auf Antrag der
Unabhängigen (rechten ) heute im Sitzungssaal
des Auswärtigen Amtes zusammen. Gegenstände der
Beratung waren: die diplomatische Behandlung der
Einwohnerwehren und die Brüsseler Kon¬
ferenz.  Beschlüsse wurden nicht gefaßt. Das Ver¬
hältnis des Auswärtigen Ausschusses zum Auswärtigen
Amt und die stärkere und regelmäßigere Heranziehung
zur Kontrolle der auswärtigen Geschäfte werden in
einer Sitzung erörtert werden, die am 17. Januar statt¬
finden soll. Der Ausschuß erledigte ferner eine Anzahl
von Bittschriften.

Die Volksabstimmungin Obrrschlesien.
mz. Paris . 21. De? (Drahtbericht .) Nach dem ..Echs

de Paris hat die italienische Regierung dem Vorschlag der
Bots«l>afterko:iferenz. die Volksabstimmung in Oberschlesien
an zwei verschiedenen Tagen  stattfinden zu lassen,
»uaestimmt. Die außerhalb Oberschlesiens wohnenden Ober-
icklefier sollen vierzehn Tage später  als die übrigen
Oberschlesier abstimmen. Der Tag der Abstimmung wird
nunmehr von der interalliierten Kommission in Ovveln.
deren Vorsitzender General Lerond ist. festgesetzt werden.

Die amerikanischen Truppen am Rhein.
mz.  Paris . 21. Dez. Der ..New Bork Herald " läßt sich

aus Washington  melden : Der Kongreh saht« die Z u -
ruckziehung der amerikanischen Besatzungs-
rruppen  am Rhein ins Auge. Für ihren Unterhalt Hab«
Amerika bis letzt 207 Millionen Dollar bezahlt . Deutsch¬
land habe aber nur 34 Millionen Dollar »urücksezahlt.

Abend -Ausgabe.
Der Reichsfinanzmi^istcr zum Nolopfer.
^ Br Köln . 21. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Die Han¬
delskammer in Köln  hat den Reichssinanzmrrnster
ln einem dringenden Telegramm auf die in der , Bevölke¬
rung wegen des Reichsnotopfers und des glelchzemgen
Planes einer Zmangsanleibe entitandene Beunruhigung
Angewiesen und um beruhigende Erklärungen gebeten,
^er Reichsminister der Finanzen bat hierauf der Handels¬
kammer wlgende Antwort erteilt:

.Die Besorgnis des Publikums , dah das Zustandekommen
einer Zwangsanleide den Abgabepflichtigen , die Zoblun-
gen auf das Reichsnotopfer geleistet haben oder leisten
werden, irgend welche Nachteile bringen wird , ist unbe¬
gründet . Die Regierung hält an dem Gesetzentwurf zur
deschleunigten Erhebung des Reichsnotopfers fest. Selbst
wenn aber neben oder an Stelle dieses Entwurfs der Ge¬
danke einer Zwangsanleihe zur Durchführung kommen
tollte, würden Zahlungen , die auf das Neickstiotopfer in
bar oder in selbstgez- ickmeter Krieasanleide bis zur Auf-
ittbmung der Zwangsanieibe geleistet worden sind, an dem
Betrag , den der Abgabcoslichtigr in Zwangsanleibe über¬
nehmen mühte, abgesctzt werden . Die Wirkungen der ge-
leittcten Zahlungen auf die Rcicksnotopferschuld bleiben
selbstverständlich unberührt , denn der Grundgedanke der
Zwangsanleibe muh unter allen Umständen fein, dah der¬
jenige. der ieine Verpflichtungen gegenüber dem Vater¬
land schon durch die Hingabe von Mitteln in der Form des
Notopfers erfüllt hat . insoweit im Wege der Zwangsan¬
leibe nickt noch weitere Mittel zur Verfügung zu stellen
braucht. Ich ersuche erzebenst . hiervon der dortigenBankwelt zur weiteren Bekanntgabe Kenntnis zu geben.

Keine Weihnachtskundgetungan die Kriegsgefangenen.
Br. Berlin . 21. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Dir „N. B.

Z schreibt: Verschiedene Bressemetdungen sprachen von
einer auch für dieses Jahr geplanten Weibnachtskundgebun»
des Reichspräsidenten  an die nock Gefangenen und
ihre Angehörigen. Wie di« „N . B. Z." beute bestimmt Mit¬
teilen kann, hat der Reichspräsident nach mehrfacher
Prüfung in diesem Jahre von einer besonderen Kund-
ebung dieser Art Abstand genommen . Vom Bureau des
~ icksprästdenten wurde der Reichsvereinigung ehemaliger

ner u. a. folgendes mitgeteilt : Der Reichs-

at fc
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Präsident bedauert es «ufs tiefste, dah es bis fc*-* noch nicht
möglich Keweien ist. alle Gefangenen wieder nach Deutsch¬
land zurückz'-führen . Er hat iedock aus den Berichten der
mit dem Schutz und der Heimbeförderung betrauten Stellen
den Eindruck gewonnen, dah mit allen Kräften und Mitteln
gearbeitet und nichts unterlassen wird , die noch im Aus¬
land befindlichen Gefangenen mit gröhter Beschleunigung
zurückzuichaffen. Der Reichspräsident wird dieser Frage
weiterhin sein wärmstes Interesse entgeaenbringen

Die Eiseubahnerhrrvegunz.
Br. Berlin , 21. Dez. (Eig Drahtbericht.) Am Mon¬

tag fand im Reichsverkehrsrninisterium eine Sitzung
des Hauptvorstandes der Reichsgewerlschast Deutscher
Eisenbahnbeamter und Anwärter statt. Obwohl end¬
gültige Beschlüffe noch nicht gefaßt wurden, einigte man
sich, daß alle großen Organisationen gemeinsam
vorzu gehen  haben . Aus dem Reiche treffen über
die Haltung der Eisenbahner wenig günstige Nach¬
richten ein. In B(agdebnrg, Halle. Stettin und Frank-
furt wird auf schleunige Aktion  gedrängt . Im
Reichsverkehrsministerium wird die Frage erörtert wer¬
den, welche Zulagen den Arbeitern gewährt werden
können.

Der Entwurf einer Schlichtungs- rdnung.
W. T.-B. Berlin , 20. Dez. Vom Reichsarbeits-

ministerium  wird mitgeteilt : Am 14., 15. und
16. Dezember ist der auf Grund der früheren Kommis¬
sionsberatungen aufgestellte amtliche Entwurf
einer Schlichtungsordnung  mit Vertretern
der obersten Reichsbehörden und der Regierungen der
Länder im Reichsarbeitsminifterium durch beraten
worden. Unter Berücksichtigung des Ergebnisses dieser
Besprechung wird der Entwurf im Januar  nächsten
Jahres dem Reichskabinett  zur Beschlußfassung
unterbreitet und sodann dem Reichswirtschaftsrat zur
Beratung vorgelegt werden.

BeschlrunigterAbbau der Kriegsgesellschaften.
Br . Berlin . 21. De». (Eig . Drahtbericht .) Wie bekannt.
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Die deutsch-belgische Grenze.
mz. Köln . 21. Dez. Die ..Köln . Ztg ." berichtet aus

Aachen:  Der deutsche Grenzkommissar teilt mit :. Im Ver¬
lause der in der versangenen Woche in Lüttich  absr-
haltenen Sitzungen der deutsck-belsilcken Grenzfestietzulrss-
kommlsiion lehnte diele die von Teutickiand beantrasre
Rückgabe des der Stadt Aachen gehörigen , für die Wasser¬
versorgung Aachens wichtigen Gutes Ha a ben .de n. cut

euer Wasserwerk auf Brandenburg mct einem
.‘i breiten Schutzstreifen an der Scordostgienze des

Kreises Eupen erkannte sie Kommission Deuticklans zu.

Das
1000 Meter breiten Schutzstreifen an der RorVostgrenze des

Tie Strecke von Aachen über Lichtenderg-
A( a r i e n t h a l fällt hiermit an Deutschland  zurück.
Tie von Dcutichlond beantragte Rückgabe des Bahn¬
hofs Herbcstbal  wurde von der Kommission ab ge¬
lehnt.  Der deutsche Vertreter hielt den Antrag auf Ru-r-
gab« des Bahnhofs Herbesthal aber grundsätzlich «mreckt.
In den nächsten Sitzunsen wird die deutich-belgücke Grenz-
iestietzungskommlfsiondarüber zu entscheiden haben, ob. falls
der deutsche Antrag auf Rückgabe des Bahnhofs Herbesthal
wirklich endgültig abgelrbnt « erden sollte, ein neuer deut¬
scher Bahnhof auf der Linie Ronüeide -Herbertha ! oder auf
der Linie Rondeide -Montzen oder auf der Strecke zwischen
diesen beiden Linien errichtet werden soll. Im Verlause der
letzten Verhandlungen erklärte sich der belgische Vertreter
bereit , nack-dcm von deutscher Seite die K o st e n s r a g e
eingehend betracktet worden war . namens der belgischen
Regierung zu den Kosten des neuen deutschen Greurbohn-
hois einen Beitrag von 22 Millionen Franken zu leisten,
falls der neue Grenrbahnhof auf der Linie Ronheide -Montzen
gebaut werde.

Einfuhr von Zucker und Mehl.
Br . Berlin . 21. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Der Hansa¬

bund  batte seinen Einflu « dem Reicksernäbrunssministe-
ntun gegenüber dabin geltend gemacht und auch erreicht.
d«tz der Vorschlag. Zucker und Mehl (gemeint ist nur reines
Weizenmehl) ans dem Ausland einzutührrn . einer » o tzl -
wollenden Prüsung  unttrzogen wird . Die Valuta
kann diirck diese Einfuhr insofern leinen Schaden erleiden^
als die Gastwirte sich verpflichten , garcz oder teilweise aui
di« Einfuhr von Tbamvasner und Ruslandslikören zu ver¬
zichten. wenn für dir io ersparten Betrüge Mehl und Zucker
zu ihren Gunsten einaeführt wird . Die Revisions¬
kommission.  die vor einigen Tagen Me Tätigkeit aus¬
genommen hat . wird auch in Zukunft in Verbinoung mit
den Behörden innerhalb der Gastwirtsverbände eine Kon¬
trolle darüber führen , datz die Inhaber der Lokale nickt
argen die Konventisn verftosien, die dahin gebt, dab Zucker,
Mebl . Butter und Milch btt Schleichhandel nickt mehr er¬
worben werden dürfen.

stck u. a . auch mit dem Abbau der dem Ernährungsministel
~ ‘ • • rft. ' '

an Beamten und Angestellten von 10 125 auf 6874. also rund
um ein Drittel heruntergedrückt bat . Davon sind allein in
den letzten drei Monaten rund 2VV0 Beamte und Angestellte
ausseschieden. Der Unterausschuß beschloß, daß die Auf¬
lösung eines wesentlichen Teiles der Kciegrorganijationen
bis zum 1. Avril 1921 beendet sein müsie.

Die Wahlprüfungen zum Reichstag beendet.
mz. Berlin , 21. Dez. Laut ..D. Alls . Ztg ." bat das

Wablvrufunssaericht  beim Reichstag nunmehr
alle Aahlprüfungen beendet und sämtliche Wahlen für gültige.klart.
Die deutschen Kommunisten und dir 3. Internationale.

mz. Berlin . 21. Dez. Wie die „Kommunistische Arbei¬
terzeitung " mitterlt . ist die Kommunistische Arbei¬
terpartei  Deutschlands von der 3. Internationale als
sympathisierende Partei anerkannt worden , die durch einen
ständigen Delegierten mit beratender Stimme in der Exe¬
kutive der 3. Internationale vertreten sein soll.

Die Handelsfreiheit in Frankreich.
mz. Baris , 21. Dez. (Drahtbericht .) In der Kammer

kündigte der Handelsminister Jiaac  gelegentlich der Be¬
ratung der Interpellation über dir Arbeitsiosigkert und die
Einschränkung der Einfuhr an . daß ab 1. Januar 19 21
die Handelsfreiheit  wieder vollkomnten hsrgesteüt
sein werde.

Geiseln in den entzlischen Lastautos in Eork.
mz. Cork. 20. Dez. (Havas .) Infolge der zahlreichen

Attentate  qegen Lastautos mit englischen Truppen
haben die Militärlu -hörden bescklosien. daß in diesen Fahr¬
zeugen Geiseln  mitgenommen werden sollen, die der
ttisckten republikanischen A:mee angehören . Zwei solcher
Geiseln wurden bei einem Angriff auf ein Milttärauto in
der Erasickait Tivverary getötet.

Die Wahllampagne in Südafrika.
mz. Paris . 21. Dez. Rack einer Meldung des ..Temps"

aus London wird die Wahlkampagne in Südafrika mit Leb¬
haftigkeit fortaeietzt. Dt« nationalistische Partei
erhofft grob« Erfolge , die es eventuell ermöglichen würden,
die Südafrikanische Union vom britischen Reicke loszu-
trennen  und in mehrere Teile zu teilen . General
öertzo,  habe kürzlich in einer Rede erklärt , nicht die Enz-
länder . die Franzosen oder die Deutschen hätten Südafrika
zivilisiert , sondern die Afrikander.

Line Bokschaft Koni, Konstantins,
mz. Athen, 20. Dez. König Konstantin hat

an das griechische Volk eine Botschaft  ge¬
richtet, in der u. a. erklärt wird, daß er sich glücklich
fühle, sich wieder bei seinem Volke zu befinden. Die
Volksabstiinmttng habe die Wahrheit der von feinem
unvergeßlichen Vater übernommenen Losung: „Meine
Stärke liegt in der Liebe des Volkes" gezeigt. Sein
Leben werde nur noch das eine Ziel kennen, sich würdig
zu erweisen der Liebe des griechischen Volkes durch
strenge Innehaltung der Verfassung und des parla¬
mentarischen Regimes . Er werde im Inlande Ruhe
und Eintracht,  nach außen die Vollendung
des nationalen Wiederaufbaus  anstreben
und alle Anstrengungen macken zur Festigung bester
Beziehungen mit den Alliierten und mit dem tspfer.m
verbündeten Serbien . Die Verlobungen seines Sohnes
Georg, des Thronfolgers , mit Elisabeth, der Tochter des
rumänischen Königs, und seiner Tochter Helena mit
dem rumänischen Thronfolger Earol knüpften herz¬
liche Bande mit Rumänien.

mz. London. 20. Dez. Gestern kam es zu l e b h a f.
ten Kundgebungen  von griechischen Anhängern
und Gegnern König Konstantins . Die Venizelisten h«t-
ten die Abhaltung eines Tedeums in der xriechischm
Kirche anläßlich der Rückkehr König Konstantins ver¬
hindert. Die Feierlichkeit wurde deshalb von den An¬
hängern des Königs in der griechischen Gesandtschaftabgehalten.
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Wiesbadener Nachrichten.
Zur Förderung der Kurindustrie.

In dein Material , mit dem der Magistrat den Stadt¬
verordneten für die morgen nachmittag statnrndende Sitzung
an die Hand gebt, heitzt es: Tie Zahl  de ': fremden,
insbeiondere aber die Zahl der Kurgäste, bleibt trotz aller
zur Wiederbelebung des Fremden- und Kurbetriebs gemachten
Anstrengungen weit hinter der Friedensfrequenz zurück.
Während z. B. vom 1. Januar bis 27. November im Fahre
1916 rund 186 000 Kurgäste und Passanten gezahlt wurden
waren im Jahre 1920 während der gleichen Zeit „runD
104 000 Äur&cme und Passanten anwesend. Noch unMnsti-
ger ist di« Zahl der wirtlich kurtarzabienben Kurgaste, die >n
dem genannten Zeitraum des Jahres 1913 rund 51000 be¬
trug. im Jahr « 1920 dagegen nur 19 000. Es bedarf keiner
näheren Erläuterung , La« ein derartiger dauernder
Tiefstand des Fremdenverkehrs  mit Sicherheit
den wirtschaftlichenZusammenbruchder Stadt Wiesbaden
herbe Mbren mutzte, da — von wenigen Ausnahmen abge¬
sehen— die gesamte erwerbstätige Bevölkerung unmittelbar
oder mittelbar von dem Kur- und Fremdenverkehr abbangt.
Es erscheint daher unerlätzliche Pflicht der Stadtverwaltung,
alles daran zu setzen, um den Kur- und Fremdenverkehr
wieder zu beben. Dies mutz — abgesehen von anderen

>Mitteln , wie ersiAas-sigen künMeri.chen Darbietungen rm
>Kurhaus. Theater, spart- und gesellschaftlichen Beranstaltun-
: ee,n, Heranziehen von Kongressen und Versammlungen. Ern
^Nutz auf möglichst niedrige Preisgestaltung und dergleichen
.— geschehen durch eine durchgreifende, vor ollem rm unbesetz¬
ten Deurchland und neutralen Ausland einsuietze.nd«
Reklametätigkeit.  mit der allein den Gründen des
NieÄersanss unseres Fremdenverkehrs mit Erfolg entgegen-
gewirkt werden kann. Wenn auch nicht zn verkennen ist. datz
ein Teil dieses Rückgangs bedingt ist durch die allgemein«
wirtschaftliche Notlage in Deutschland, so beweist doch die
zum Teil aussezeichnete über den Friedensstand wert bmaus-
gehende Frequenz and«rer Bäder, wie z. V. Bad Nauheim.

. Kistingen ustv.. datz hierin nicht die alleinige Ursache des
geringen Besuchs von Wiesbaden liegen kann. Der Saurt-
grund diei'er Ersckieinun« liegt vielmehr in der Tatsache, da«
Wiesbaden im besetzten  Gebiet liegt, und datz zahlreiche
Deutsch« und auch neutral« Ausländer es aus diesem Grund
vorzieben. lieber einen Kurort im unbesetzten Gebiet autzu-
Inchen. Wenn auch diese Gefühle bis zn einem gewissen Zeit-
vunkt erklärlich erscheinen mochten, io müsste doch letzt mit
allen Mitteln darauf hingewirkt werden, datz dieses Gefühl
sich nicht für die Ee-samtdauer der Besetzung oinburgert. Es
muh dem Deutschen im unbesetzten Gebiet in eindringlichster
Form vor Augen geführt werden, datz ein« weitere Vernach¬
lässigung des besetzten Gebiets zum sicheren wirtschaftlichen
Zusammenbruch und unberechenbaren weiteren Schädigungen
führen mützte, datz es also unerlätzliche Pflicht eines leben
einzelnen ist. bei Bade- und Erholungsreisen das besitzt« Ge¬
biet wieder mehr aufzusuchen. Gleichzeitig ist darauf hrnzw
weisen, datz di« Erfüllung dieser Pflicht mit keinen grossen

!persönlichem Opfern für den einzelnen verbunden ist. nachdem
die Pah - und Einreiseschwierigkeiten weggefallen sind. auch

-ein« Au?emtbaltsb̂ chrvn<kwi« entgegen den m der Presse ver¬
breiteten Meldungen nicht besteht. Auch mutz mit Nawdruck
darauf bingewiesen werden, datz 'Ski  Aufenthalt im besetzten
Gebiet für Len Kurfremden keinerlei Beschränkungen und Be¬
lästigungen mit sich bringt, sofern er nickt s«M begründeten

: Aniah dazu gibt, datz also die ist dieser Beziehung verbreite¬
ten gegenteiligen Nachrichten teilweise aus der Luft ge
griffen, teilweise stark übertrieben sind.

Diese vorstehend skizziert« Pressepiopaganda soll sich im
redaktionellen Test führender Blätter in kurzen, aber ein¬
drucksvoll gehaltenen Artikeln absviegeln. Als Grundlage

' bierffür müssen Anzeigen im Anzeigenteil gegeben weiden.
Weiterhin soll durch Plakatretlam«. event. auch Eisenbahn^

i und Postrellam« — sofern die Mittel hierzu ausreichen -
!auf einen stärkeren Bestich Wiesbadens bingewirkt wertem
!Die Ausgaben für diese Reklame sind gmen früher um säst
d̂as Zehnfache gestiegen. während die hierfür zur Berrugumg

!stehendem Mitte ! keine entsprechend« Steigerung erfahren
haben. Während in Vorjahren ..sur Anzeigen und Werbe¬
zwecke" 68 000 Bk. im Vorastschlag vorgesehen waren, steht der
Voranschlag für 1920 119 000 TO. hierfür vor Ausgegeben
wurden aber für direkte Werbezwecke bis letzt 140 000 9JL
wobei nicht mitgerechnet stnd die Ausgaben für die Presse¬
woche. für den Raturforscherkongretz und dergleichen, die aus
Rücklagen früherer Jahre bestritten wurden. In den vorge¬
nannten 140 000 M. stnd enthalten die Beitrage, die von den
am Kurbetrieb zunächst beteiligten Organisationen„auf An¬
suchen gezahlt wurden, so 10 000 M. vom Kaufmännischen
Verein", 1000 M. vom ..Kurverein". 4000 M. vom ..Ärzte-
vereim" und 20 Prozent der vmi der Stadt verausgabten
Summe vom ..Hotelbesttzerwerern".

Es erscheint unerlässlich. zunächst noch während des Win¬
ters eine grötzere Reklametätigkeitwie bis Ietẑ ẑ ennanen

Wiesbadener Tagblatt,
um dadurch deutsches Publikum, was früher ru diestr Zeit
nach Italien . Südfrantreich usw. fuhr. nach Wiesbaden zu
ziehen: ebenso die Ausländer - wie Hottander unü Skandt-
uavier - die zurzeit in grösserer Anzahl, an Wiesbaden vor.
bei nach Baden-Baden fahren. Hauptmchlich soll aber vor
dem neuen Etat in eine umfangreiche Werbetätigkeit futj e
Frühjahrs - und Sommerzeit 1821 eingetreten werden, woiur
gröbere Mittel bereitgestellt werden wüsten. Ein« rege
Reklametätigkeiterscheint auch deshalb erfordernckn weil an¬
dere Bäder, wie Baden-Baden. Knstngen. Salz bll .i u w.,
insbesondere aber die böhmischen Bader die z B. den
Lchultbech-Dalaii am Potsdamer Bakmb.o, m Berlin als

eigenes Rer'«- und Reklamebureau eingerichtet haben. eine
sehr umfangreich« und wirkungsvolle Reklametatig.eit ent¬
falten. Auch erscheint ein stärkeres Hervor treten
Wiesbadens  in der Reklame aus dem Grunde notwen-
dig. weil beabsichtigt wird, in nächster Zeit von den Reichs.
uns Staatsbehörden grötzere Zuschüsse»u ^ ni Kurbetmeb
und den Werbokosten zu erbitten und hierbei selbstverständ¬
lich der Nackweis erbracht weiden muh datz die Stadt selbst
schon in dieser Beziehung alles getan hat. was in roren

'ollen daher von leiten der Stadt Wiesbaden alsbald
gröber« Mittel für Reklametätigkeit zur Verfügung gestellt
werden Um die Stadt mit die'en Mitteln nicht allem zu be¬
lasten und um der Werbetätigkeit eine breitere Erundlaa« ,u
geben, ist an die am Fremdenverkehr in erster Lime inter.
estieiten Kreise herangetreten worden mit der Bitie aum
ihrerseits Mitte ! für Reklamezwcckczur Verfügung »u stellen
und stch der vom der Stadt einzuleitenden ReNametatigkeit
anzuMietzen. Auf Grund der vorstehenden Ausführungen
wird in der morgigen Ctadtveroidnetensttzung beantrag., zu-
näMt noch für das Recknungsiabr 1920 nachtraalrch für
Reklamemittel den Betrag von 800 000 M. zur Bermgung m
stellen. Die Beantragung emer entsprechenden Summe für
das Rechnungsjahr 1921 bleibt für die Etatverhandlungen
Vorbehalten. Von einer besonderen Deckungsvorlage kann in
diesim Fall abgeiehcn werden, da es sich bei der vorgöschlage-
nen Massnahme lediglich um die Vorbereitung der in der
Sauvtsache während des nächsten Etatrahres auszusuhrenden
Reklametätigkeit handelt, st datz die Deckung des hier bean¬
tragten Betrags non 300 000 M. zusammen mit der n den
nächsten Etat einzusetzenden Sauptsumm« erfolgen wird.

— Wintersanfang. Heute ist Tkimnastag. der Beginn
des astronomischen Winters . Tatsächlich batten wir in die¬
sem Jahr schon lange vorher sehr grosse Kalt«, und augen¬
blicklich herrschst sogar erfreulicherweise sebr gelindes
Wetter Den beutmen Tag nennt man auch den kiirzesten
Tag. obwohl das nickt genau zutreffend ist. Der 22. Dezem¬
ber hat fast di« gleichen Zeiten für Sonnenauf- und -nute .-
gang. An den folgenden Tagen geht bic Daune noch um
emige Rlinuten sväter auf. aber der Untergang erfolgt auch
später, st datz die Tage wirklich zu -langen, beginnen.
P — Für die Armen. Der Armenveiein Wiesbaden. E B.
(Ratbaus . Südseite) bittet uns du Aufmerksamkeit der
wohltätigen Menschheit auch auf seine Bestrebungen zu
Wn Der Verein ist auch für die kleinste Weihnachtsgabe
^ ^ - ' Bebandlung der räudigen Pferde. Von dem Herrn
Kreisdeleoierten der Interalliierten Rhe lnlan-dkommsssion ist
dem Magistrat fosgende Mitteilung zugegangen. -Du fran¬
zösische Rbeinormee stellt für die Bebandluna der raudioen
Prerde nachstehende Sckwefelstationzur Verfumnig der De-
nölkerung: Wiesbaden. 14. Jäger -Reaiment. Obervetermar
Ebartier Ein Tag vro Woche wird für die Behandlung der
räudigen Pferde der Zivilbevölkerunggegen eine Vergütung
von 25 M. ireiaebalten (ie nach Schweu der Ansteckung stmd
2 bis 4 B-banÄlungen notwendig). Du Pe' Unen. welche
von dielen Anordnungen Gebrauch macken wallen, können
stch an die Vetermäre der vorgenannten Station wenden, die
iMen Tag und Stunde angebev werden, andenen du Pferde
lut Debandlnng vorzuführen „stnd Du Mrl ^ grverwaltunglehnt jede Verantwortung für Unfälle an Personen und
X vor  fofltBCTirten-»ld. n H-ljhiintt-r«. Ein guter Fang
»lücktk« ster7 obcnt der Sentntcn dcs « friert in der - ellmundstraß- Der
m der Frmk-nstx-tze wohnende Karl Kahl tot gestern morgen ner.ch,-denen
Nonien Sol» NIM Kauf an Kabel erbot er lich auch der Frau eines IN der
kerdersttone wobnenden Beamten gegenüber, das bereits bezahlte städtische
Holz vom Bosoplatz ins Haus zu holen. <Sr gab dabei als Name den eine»
In der Gltniflcr Sitofec wobnendcn Menet’ jungen Mannes an. liest st'h
ĥ n Kutsckein für Las Hclz ausböndiy.̂n und ward dann nicht mehr ye.
lehen Aus die am Ablnd -riolgte Anzeige nahm die tzolst-i s-fcrt d.e
Na^forscknneen euf und cs glückte ibr, trotz Fehlens aller Anhaltsrunkt'.,
^n TStkr nich in der Nacht dingfest?u machen, sowie bc» Ms auf3ufinbcn
unb den Bcstohleneu wieder zur Persugung zu stellen. Der Vorjall 'nogi
dem Publikum zu grosterP-rstcht vcr sogenannten„wilden Solzh- nU-rn
gegenüber dienen.

Gordevichte §bsnst. Dsrtr8 «e uns mtvwontiU*.
* Kurhaus Ein künstlerifl1»es Ereignis ersten Ranges rerfpricht der

einmalige Tanzabend der jugendlichen Mddr Impckri'en am db. Dezember
crr'-cTTĉ rn-le 7U werden Zurreit ft di- iunt-e Kunstlekfn die mekit

Mend-AusgaSe. Erstes Watt. Nr. 836.
begehrteste in Deutsch,. nd -
Amerika, liegen -ust-isi glanzende Anaebote vor. wa. wundernimmt.
Ersolgen und den stets umurrkauiten Huu!e>n l- mqr “ “
Man darf mit hochgespannten Erwartungen dem b.estgcn ersten Äu,t-eten
Aiddy Impekoucns entgegenseben. . . . . lfflr (m <* 0r, lt0 (erTtec

* K. miker-» »«>d. Der am Samstcg, abend» i> g“

»sÄÄrÄis
ÄÄ m  Peter r!- -dm°nn gesunge»

stndr. a« Tieng.^ dem
23. dsk abends 7 Ubr. im Dinteroatten statt Der Abend îst «Kinn*
Seine ge- idmei und bringt zum D. »°nn!-rhal.

IÄ ^ W Ä « “in«
^ " gew. EN °w?rUn^ D« W °e?-°us fi - di-I-n mteressanten Abend

^ ^ SLbrnnem -nt. Der P-rkou. zu dem 77 N Ab-nnemeni
Solkaunterhaliungeab-nde bat «betau; ,'rbhaft ringt seht 2̂ 'Pp'iI 1 V-
nm noch für Me zwöl- Abende In der steit vom«. Januar MS - V-U r
oürtiline Platte zu ctlaltcn. baldigste LösungU« ®6rcn "Ä t% „
lauf  wird Dienstag, den -3 d, .. narm'ttaa- IS UbD ab. esch'-Nw

> Wiesbadener «Lnftle! ausworts. Die Sa-im-mn *
Elisabeth Fischer  nrang mit dem Vortrag des Beeil,
g!avi- ,°nz°rts im Sinsoniekon-.ert der ihrem
Magdeburg vollen Erfolg Eie . Magdeburgrille. * Wntdiltta und
Spiel hrchportisch«. fein'.nniae Aui'aslung. austiuckspallen An'chlag
peinlich sgubcie Technik zu loben _ .

Handelsfeil.
Eerliner Bor » *.

mr Rprlin 20  Dez ln ckein seitherigen Zustand der
Geschäftsstüle ’ur.ö‘ der /iirfti -lAnlt^ a vor dê litnffwen
!Ä" 4 SaS Ä «S5S
Ergebnis brineen werue. so daß am EieUtrommKt un

sich die Tendenz, so d;if . auf allen Mäiktcn bis [ b„
berechnete Kursbesserurisen « atraten. er^̂ e^

pino Miluende Rolle spielten , wurde Laniei.tlich Th.

ProL ™ Ä blTou "SnvorterN ^ ^̂ ^̂
I S5lh MKS “ nnee,t 'Au^ defttbrigen ^ MlVkten. mit Ein-

wTer̂ ebUch»^ anfönplicho

EkirÄ 'ÄÄrÄÄ
änderunsen unerheMich.

Korse Tom 23. Dezember 192).
nir.io9
S

1310
9S
7

11.9
8.79

Bank-Aktien.
Berliner Handelsges.
Commerz .- u . Disc .-B.
Darmstädter Bank . .
Deutsche Bank.
Disconto - Commandit
Dresdner Bank.
Mitteid . Creditbank .
Nation .-B. f . Deutschi
Oesterr . Kredit -Anst.
Reichsbank .

In«/t
03 ' .00
311 .50
130 .50
324 . 50
242 .50
317 .00
180 .50
200 .00

73 . 50
143 .13

12
18
SO
10
10i<rb

6
14
7*A15

10
250
15
26
89
5

45
18
12
25IS
7

10L12
14
S

18

Industrie-Aktien
Albert , ehern . Werke 1043 .0
Adler -Fahrradwerke 314 . 90
Augsburg - Nürnberg 00 .00
Allg . Elektr .-Ges . . 310 .25
Bergmann , Elektriz . . 277 .75
Bad . Anilin u . Soda . 544 .00
Bismarck -Hütte . . . . G45 .00
Bochumer Guüstahi . 500 .00
Brauerei Schuitheifl . 320 .00
Buderus Eisenwerks 390 .00
Beton - u . Monierbau . 392 .00
Deutsch -Lux . Bergw . 334 .7 5
Deutsche Kaliwerke . 423 .00
Dtsch .-Uebers .-Elekt . 959 .50
Donnersmarck -Hiltte 474 . 50
Dürrkopp , Bielef . M. . 510 .00
Dtsch . Waff . u. Mun . 514 .00
Daimler Motoren . . 23 .50
Deutsche Erdöl -Oes . 2495 .0
Elberlelder Farben « 455 . 30
Escbweiler Bergw . . . 333 .7 5
Friedrichshütte . . . . 00 .00
Felten & Guilleaume 501 .00
Gasmotoren Deutx . . 264 .50
Geisweider Eisenw . . 00 .03
Gelsenkirch . Bergw . . 383 .00
Griesheim Elektron . 378 .00
Höchster Farbwerke 419 .00
Harpener Bergbau . 531 .00
Hindr . Aulfermann . 332 00

DIt.00
100
3.38
15
8
8

12
188
8

14
17
18
8

25
14
12
8>2

150

12
6‘/«20

15
15
12
350

Hohenlohewerk » . .
Hösch Eisen u . Stab
Ilse Bergbau.
Königs -u . LaurahütteKali Ascherslehen . .
Kostheim Cellulose.
Kronprinz Metall !. . .
Lahmeyer u . Co. . .
Lauchhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u . Co.
Mannesmann Röhren
Ober »chle *.Eisenbed.

„ Eis .-Ind.
„ Koksw . .

Orenstein u . Keppel
Phön .-Bergb . u .Hütte
Porzellan !. Kahla . . .
Rositzer Zuckerraft . .
Rhein -Nass . Bergw . .
Rhein . Stahlwerke . .
Riebeck Montan
Rombacher Hüttenw.
Rhein . Metailwarenl.
Sachsenwerk.
Schlickert Elektriz . .
Siemens u. Halaka . .
Südd . Eisenbahngas.
Verein . Glanzstofl -F.
Varziner Papierfabr.
Verein . Cöln-Rottw . .
Weiler -ter -Meer Ch.F
Westeregeln .
ZeUstoff Waldhof . . .
Hamb .-Amer .-Paketf.
Hansa -Dampfschiff . .
Norddeutscher Lloyd
Schantung -Hisenb . . .
Türk . Tabakregle . . .
Otavi Minen.

Genusscheine . . . .

In »/»
997 .50
851 .00
449 .75
36 3.00
43 >.25
350 .00
790 .00
221 .03
514 .50
>9 8.00

450 .00
531 . 50
323 .33
291 .00
523 . -O
513 .00
647 . 30
604 .00
37 .09
S 4 1.7 3
513 .00
4 25 . 00
323 .00
3 35 .50
42 0.00
232 . 50
340 . 00
10 3. 00
7 0 .00
433 .00
3 30 .00
337 .00
827 .50
439 .50

Kentert.
Wo alles fewevt. konnte unser „Derein der Künst-

lerund Kun st freunde"  nickt zuruckstehen: er hatte zu
einer Sonder-Veranstaltung am Montag un -Kasiiio eiNLe-
Iladsn und das Publikum — namentlich di« Mitglieder des
Vereins — war dem Ruf freudig gefolgt. «Zum Anden-
1en Beethovens" — war die ausgegeben« Parol «. Es
haoidÄte sich um den K a mm ermul'  k-Komvonist«n Beet-
bcwckn. der ja rm ..Derem KAnsll̂r lmo Kunstfreunde
von jeher di« vornehmste, Pflege «enotz. Im ganzen waren
es mehr einfache und leicht-zugänglich« Merke, die wir an
diesem Abend zu hören bekamen: zum grotzeren Teil au» des
Meisters ersten Schaffensverivden-. Aber welch eine Fülle
des Reichtums an Erfindungsgewalt schon Per ! Wie be¬
deutsam — zumal für die Zeit vor einem Jahrhundert
diese Mannigfaltigkeit der Harmonie und.Modulation: wie
charaktewoll die Melodik und die umsvielende Ornamen¬
tik' wie hat Beethoven den individuellen Klang jedes In¬
struments auch zur Darstellung seiner .Kammermusikwerke

' «.USSUNÜ^VN gewußt: Mbd bel feÄes folwer Kull r-
mittel auck im höchsten Flug der Phantasie mit unerbitt-

Ikiicker LogE. mit Matz und Ordnung verwendet! Das m
!denn kl-MMe Musik: das ist Beethoven: und hundert Jahre
Istich da nur ..wie ein Tag. der gestern vergangen . . .

Zur Ausführung der Werke waren „drei vortreffliche
Künstler zur Hand. Franz Mannstadt  am Klavier,
grunmusikalisch; von kristallener Klarhert lm Sviel : mU
sicher, nnd von unbeirrbarem Stilgefickl gelestet. Mar
Strub  der hier immer gern hegrutzte Kölner Geiger mit
tz-inrr jügendkrästig aufblübenden Bravour ,und seinem aus
warmer Musikemvfindnng gesungenen Gemen ton Oskar
Brückner  als Cellist, dessen mit feinster Eleganz ge-
schmückte Virtuosität in Ton und Bogen. Griff und Strichimmer neu zu bewundern hleibt. Das Zusammensviel die¬
ser drei Beethovenianer — bot Hobenkunst.

Die 1. Sonate iür Moline und Klavier (Ov- 12. D-Dur) :
im den Allegrosätzen ein Fvublingsraulchen. leicht und lickt,
luftig und blütenduitig : tiefer« und ernstere Tone sind in den
Variationen des „Andante ans eich lagen und findenden
Weg zum Herzen. . . Strub und Mannstadt. sehr frischatmige
Äuskührung.̂ Ê ^ | - r Dig ^ ncello und Klavier (F-Dur
Ov. 5) : noch der weihevollen Introduktion — ein bockge.
mutes. stolzes Allegro, nur vorübergehend. von elegischen
Stimmungen unterbrochen. In heiterer Svielseligkeit flietzr
das Schlutz-Allegro da bin . . . Brückner und Mannst atzt: zwei,
die sich hier zu schöner Einheit zusammenschlossen.

Di« beiden Romanzen für Violine und Klavier: die erste
in G-Dur selbstbeMutztor, dramatischer, — die »weite in
F-Dur weicker. lyrischer Art : in edlem Wohllaut des Tones.
vlastMer Ausarbeitung aller Einzelheiten und larbenreicker
Phrasierung von Mar Strub mit Echtheit und Natürlich¬
keit des Emvfindens gSivielt. von Mannstadt lebensvoll be-

Trio Ov. 70 D-Dur fanden die drei genannten Künst¬
ler Max Strub . Oskar Bnickner und Mannstadt — und
immer wieder Mannstadt. der iunslingsbaft Unermüdliche
— erwün'ckte Gelegenheit, ihr meisterliches Zusammen¬
wirken barzukegen und den teils krastgesvannten. teils vkmn-
tastffch geisiernden oder humorvoll angeregten Charakter die¬
ser wahrhaften Tondichtung in aller Lebensfulle zu onen-
k^ SIuf dem lorüeergesckmLcklen Podium stand di«, Mist«
Beethoven« aufgerichtet. Svieler und Hörer feierten sem An-
denken durch die begeisterte Hingabe, welche sie seinen Werken
entgegenbrachten. _ _ __ D-

Aus “Kuitft und keben.
* Wertvslle Schenkung für die staatlichen« unstsamm.

lunaen in Berlin. Der Ägyvti'chen Abteilung der ehemals
königlichen, jetzt preuhrichen Kunstsammlungenzu Berlin
waren bisher di« wertvollen Funde aus den Erabungen der
Deutschen Orientgesellschaft aus EI-Amara von Herrn Dr.
James Simon als Träger der Grabnngserlaubnis und Ver¬
fügungsberechtigter als Seibgab« überlasten worden Vor
einige: Zeit hat nun Dr. Simons die kostbaren Funde den
Kunstsammlungen als Geschenk vermacht. Noch viel« andere
Kunstwerke und Altertümer, deren Zabl sich zurzeit noch nickt
einmal genauer angeben lätzt, da die Sichtung der Klein¬
funde. die besonders unsere Kenntnis vom Kunsigewerbe der
Amarnazeit bereichern wird, noch nicht abgeschlossen ist.

Aleine Lhronik.
Theater und Literatur. Artur Landsberger  und

Walter Steinthal  haben einen Abrnteurerfilm „La
Bobemienne"  oder „Das verlorene Bild des Frans
Hals" vollendet, dessen Idee ihnen Tllla Durirux  zur
Verfügung gestellt hat. Der Film wird mit Tilla Duneux
m der Hauptrolle zur Auifuhrmig gelangen. — Die
Wiener  Zensur Hai wieder ein Werk des, Dichters Setn-
rick Lauten sack  verboten . Das Schauspiel ..Das Ge¬
lübde ". das in Berlin am Lcssing-Tbeaier wochenlang den
Spielolan belierrfchte. ist in Wien zur,Auffubrung nicht zu-
gelassen worden, doch verlautet, datz Bürgermeister Reumann
als letzte Instanz das Verbot aufhebrn weide.

Der Winter kommt
mit seinen Gefahren, da ist der
Augenblick zum steten Gebrauch der

Valda
Bonbons

welche durch ihre antiseptisdie Wir¬
kung bei Kindern, Erwachsenen und
Greisen obigen Erkrankungen Vor¬

beugen.
Haben Sie daher stets

¥alda
zur Hand,

bestes und zuverlässigstes 1
Mittel zum Schutze Ihrer Gesundheit.
Zu haben in allen Apotheken u. Drog.
Chefa, Chemische Fabrik , Siegburg.

F174

Urahne , Grossmutter,
Mutter und Kind

Haemacolade kennt und Ir nkt . G bt Blut un
diese Frische . Nah , d Hygiena FrankfurU -^

Qauptjttrittieitn : b. Heftig.

Ceremtmortna TO» den polnischen letl : » . SänUerj stst denv ^ ZbaltunastcU: ®. ». Nauendorf: für  bell letalen unb püoonuielton
Kit Sämbtetui und fccmhel: O. jfit Oie ttiyetaenu.U»KetUuw»«Ä. »otnauf.  sämtlich in ÜBieeMjen.
•nd m.•etlas derA. » Hellen der  glchen chofduchdruderet in « UeW*

km Sdiciitlcttuna Itlbl IBS



Konditorei Fritz Klinkerdie Ech t̂/ie,
_

Inh. Karl Wagner
5 Rathausstraße 5 (früher hluseumstraße)

8MsS'k
Allein¬
verkauf

. ii « \!
[« « tuen I.ÜRÜSt

ICtIKU*5t MJSSTÜlUflW
«tmuoTEx oortweH

«ftlSftAOE« ,
- > 1908 ,-d

Hosenträger
Handschuhe,Krawatten,
Hüte und Regenschirm«
si»V de dankbarsten unt

schönstei

TePchtsgeslheüke!
Alles in großer Auswah.

u. beste Q alität bei
Fritz Liren sch5

50 Kirchgas« 50« 5;

in selten großer Auswahl , in ge*
d.'eeo er 6,8 h -nkpnrkung . Ge-
ruehsproben ber itwilligst u kosten¬
los auc 1 von teuren Seltenheiten,
in allen Freisagen schon von

Mk . 7 .30
an . Für Gute jeder Hasche wird

garantiert.
Umtausch auch nach
dem Feste ges attet.

Aurb hochfeine fran/ösbehe
Parf .- ’i oil .- S'eifo sowie echt
„Kölnisch Wasser”

schwarzes Tuch , Nerzfutter , ca . 50 Felle » vlrg . Otter-
kragen , fast neu, fe n-te Maßarbeit, Prachtstück , jed<
Garantie , aus Privatbesitz umständehalber zu verkauf n. Eil
anfragen unter F . L . 657 an Invalidendank , Wiesbaden,3  Taunusstrasse 3

gegenüb r dem Kochbrunnen

Ihre stattgefundene Vermählung beehren sich anzuzeigen

Dipl . Ing . Carl Lössl
Direktor und Mitinhaber

der Süddeutschen Bergbau -Oesellsehaft

Frau Maria , geb. Ilector
Wiesbaden,

Eachmayerstr . 8
im Dezember 1920.

Mrds zu Hause S MlMWh
blütenw iß, gar. rei,

Pfd. Mk. IS .-
Cützrahmmargarinr
ungesalzen. ertillaffige

Qualität , Pfo . X 14 50

35ßCfOl QuaHät,
Schoppen X 18 .—

SalatölL.
Schoppen x  14 .—

Dan . Sahne
in We.ßblechdosen
-/ , Tose 9 5)

nur mit empsehle:
Rohen u. ge echten

Schinken
Ochsenzunge

alle feinen Wurftsorten
Gänsebrust,

Eänseieberpasteten
Trüffel

Gerau ch. Lachs
sttal . L lat

Arisch gelöst » esse -.
CH.» ,» u. Ceylon -Tee

che«
Kakao , ich -kotate

v B rzer , Hiloedrand,
Riqiiet , Sarotti ». a.
Wiesbadener Sorten

Kogn k. Li öre, Weiß-
und Rotweine , Lüd-
w ine , Punschessen,e«,

Schmmocine,
Telik »te>' , Wein» «.

Likörkörde.
Delikatesse nhans

Z. C. Ketzer,
Kirchgaffe,8.

jlsifmsnn^Lsrbsn
München,

DaU-Armistr . 82Erhält ich in Drogirisnu. Apotheken
und einschlägigen Geschäften.

Vertretung und Lager bei:
Gidrin Hsuth , Mainz . Fernsprecher 2349, Zabupu!yer Zahnpasta Todes -Anzeige.

Heute verschied plötzlich und unerwartet
nach rintü iaer Kran.heit un,er herziger,
gold .ger Liebling

Prima gelbfl . Erdkohlrabi Ztr . Mk. 3V,
.zum Füttern . . . . 20.

Weitzerüben . . . . . . . 12.
. . Jtal . Epeise -Zwiebeln „ .. 100.
„ gesunden Knoblauch Pfd . . . 9.

Car ! Meister , WerstSiNSl6tr. !.

'/ , Dose X 11 .—
Marmelade

Qu ditä . -ware , mit
40 °/, Zucke, Pfd , X 4 .50

mit Eimer
Nettogewicht 22 P,und

Pf, '. X  4 .25
Rmerilan >scher

Zucker-Sirup
Pfd , X

AllZWilMN^
Schwanke Nacht.

LchwU ach. r Sit . 59.
Trleph. 414.

Blendend weiße
gesunde Zähne.
Haupt Verkaufsstellen:

Drogerien Brecher
L. Kimme!
R. Petrnnaon
Wilb . Macbenbeimer
O. Hebert
n . Kräh.

Namen
der Hoftrauer ndcn Hinterbliebenen:

Georg Berger.
Wiesbaden , den 19. Dezember 1920.

Röderstraße 13.
Die Beerdigung findet am Mittwoch , d. 22.,

n chm. 3' /, Uhr, auf dem Südfrie , Hof statt,

Haarschmuck
svottbill .. auch echt

Schildpatt
Brnu » Backe. Tgunusktr . 5.

Pars . u. Drog.

in gu!er Lasse mit
Mm  unü gkoßön wstewgsrÄlmen
geeignet für neu zu gründendes

Ä . SWstkit!i) Pf - Mk. 12.—

ßSsskk. Ä*
fri ch gebr. Pld . Mk. 39.—

MkW Mills!

Unsre liebe Mutter , Schwester und Groß¬
mutter

Frau Bertha Pasemann
geb. Mussten

ist n"S nach kurzem Leiden im 05. Lebens¬
jahre plötzlich enlrissen w >roen.

Dl « tieftrauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, Weilstr. 23. den 20. Dez. IS20.

Die Beerdigung findet am Dom,erltag,
2V, Uhr. auf dem Cüdsr rdhof sta t.

btMvMtMksbadev
SterbekSlle.

Am1». De,. : Kaufmann Bern¬
hard R fenau. Sl 3. ; Lle 'rau
Doro >,«a Ulrich geb. fsranlen.
dach. 71 I .; Gärtner Hrinrich
/fuirck, «O I . — >7. : Life»bahn,
kta isnevorfteher Albert Hein,
»» I . : Korbmacher Karl Bender,
» Iabr «.

zn mieten oder kaufen gesucht. Ange¬
bote unter v . 806 an den Tagbl.-Berl.

vorzügl . Qua im Ausschnitt
emvfi htt

PrimaHerrngactenstr . 7. F . 4717.

Statt besonderer Anzeige,Probieren Sie die neuen

„Ewm © - I
für Kinder und Kranke

Pfd . Mk . 5. —
Heute früh 2V4 Uhr entschlief sanft nach langem Leiden , doch

schnell urtd unerwartet mein lieber Gatte , unser treusorgender
Vater , Bruder , Schwager und Onkel

Für die Festtage empfehle

Herr  Karl BestTabake!
SchaeUermaiater,

am Tage seine » 52. Gebar tstages.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen)
A. Beat , geb . Kumt
Emm ; B « st
Otto „
Hilda „
Aenni „

Wiesbaden , den 20. Dezember 1920.
Die Beerdigung findet Donnerstag , 3 1', Uhr , auf dem Södfriedhof

statt . — Beile dsbe uche dankend verbeten.

Heue IWischunq  aus besten
Üb. rs ê-Tabaken . Zu haben in
un-eren Geschälten Wellritzstr 1,
Schwalbacher Str . 7, Rheinstr . 33. vorm . 0 Adam,

Kolonialwaren,De ika.essen,
Röderstrahe 29.

_ T Itp.ion 5 t 19._

MMchMstl
1.20 bis 1.50 per Pfd.
haben Bierstadtcr § üb.

Nr. 596. Dienstag, 21. Dezember 1920.  Wiesbadener Tagblatt , rkbend-Ausgab«. Erstes Dlalt . Sette 7.
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verkaufen wir bis Weihnachten unsere enorm großen Vorräte moderner

Winter -Mäntel - Kostüme - Kleider - Röcke - Blusen
Strickjacken - Morgenröcke - Kinder -Mäntel - Pelze

Größtes Damen -Konfektlonsgeschäff Wiesbadens.
K 9

Emaille -Angebot!
Zu reduzierten, enorm billigen P es.'n:

n ^.T.J-Z..Z, «0 22 24 26 23 3) cm
ROdtfiW iS .- -2.- 26 - 336 .-  43 - ÜÄ
Wasserlcsfel (25. 24 2 : cm ! 4u 60 - 46 - , 42.- M
JUfreelann:« ( 7 >6, 'Sem , *'! * »•—> - 9-“ •*

Lchögf öffel , Schaum'S„ el 4.80 *  .
«ochfipe 'köpfe. K'rloff lkochr S -'ner. Schü„eln.
Hiienträqer. Lalatse he , W.nchbeckei, « as btü-f ,̂

Sassrro Irn, SSasferbleche entsprechend bil.ig.
Kosmos -Emaille

LaS teste, schwerste und diuerhasleste Fatr stat.
— — Galant e für jed S ktück. - -
Rein Aluminium-Gefchrrre
reiche Auswahl zu se'' r li liflcu P e en.
Jnoxydierte Gutzgeschrrre
sofort gebrruchescrlig von 19.— -* an-

Julius Mollath,
P WMIWAf mWfHlWf WWWMt .'mm iWWWW.rtWlWlAg

Bc . ehn !ic !isle VeiIl » » e >>>rM !>; Ni "
ieder praktischen Hausfrau ist ein

Jfetm“-Reforaküchentisäli
mit Kochkiste . Bügel- un I Ärm ' lbret 1; »nl
Hncktlsch . Preis des neuen Modells QRjl _
in allen Lackierungen . . . Mk. OJOi
mit sei w<ren Alum '.niuin - Koch- Ifltl ) _
Ustontöpfen . »WilJ»

Allclnvcrknu ! - 1163

Schellenbsrg’s Küchenmobatas
48 , Friedrichstr . 48 , nah) Boseplatz.

|»UUUUUVMM.ir 'WW UM UWMtt MWdd mH**

Kaffee
empfehle zu billigeren Preisen:
Sanlos supericur , Lctr. p. Pfd. 23 Jl

„ prima .. 26 i
,, extraprima „ „ 28
„ u . Caracas .. .. 2V Jl

Caracas. J
Java . > >. » 34 M

Mein KafTees sml in Qua itiit nur das Beste
uud bei e (jener Uös.ung st . ts frisgii gci.ruunt.

Carl Witzei , Michelsberg 11
Telephon 2849.

Solidestes Besteck
für den täglichen Gcbraud).

— Zwanzig Jafjre — uss
Garantie für die Silberauflage.

E3 Ermäßigte Preise. EU

toi trotz tir eulilei Si lk
m  Stephan

Kleine viirgstialls
Ecke Iläfn rgasse.

Infolge neuer großer günstig rr Einkäufe
direkt am Seeplatz, bin ich in der angenehmen
Lage, den Preis für nordamerikani .ches,
garantiert reines , blütenweizes

Schweine-
Schmal^

(Marke : Armour)

18 . 25  “

jlts zweckmässige
Weihnachtsgeschenke

empfehle:
Staubmäntel und Kittel für Lageristen,
Chemiker , Aerzte , Techniker , Photographen

Schriftsetzer , Waler etc.
Schwerste Sc blosser-Anzüge.

Arbeitshosen in unverwüstlicher Qual! ät.
Beste Bezugsquelle für gew rdl. u. industrielle Betriebe.

Rothschild , r°°-'-'-r°EM, 'z
Telephon 2147_ Wellritzs rafie 18.

, ®
Ein willkommenes Geschenk

für Weihnachten 1020 !

Pfd.
zu ermäßigen . Bei Abnahme von 50 Pfund
im ftübel kostet das Pfund nur

Mk. AK.

Adolf Harth
21 Verkaufsstellen in allen Stadtteilen.

Kond . gezuckepte

Voll -Mllch
Po e au? eilirh besdiäd st,
zu i ackxw eeken vorzüglich,

per Dose 31k. 6 .— und T. 50 .
Fer1er ein) f;hle

ln reines Mmeinesüimslr
. best’ Maiks. I fd. Mk. 18 . —»

Karl Ehrmaim
Knrl.tra se 22 E' ke Ad dh 11-tr SS' .

Bester Medizlnal - Lebarlran H. 2 —.
Drogerie Backe , Tuuuusstrasso 5. F. 0331.

Dreikant-
Taschenstifle

Diplomaten-Buntstifte
Notizrollblock
Schreibtisch-

Kulender
Tagesnoliz-

Kalert dar
Da hängt cr - lHei
Pen ’cala -Spilzblei
Füllfeder -Flasche
Kautschuk-Füller
F.x lihris
Leseieichen
Siegelgarniluren

usw.

Buch d Hausfrau
Kochbücher
TagtbUcker
Schreibeluis
Lösch unterlagen
Briefmarken-

Album
Dokumenten-

Mappe
Ordner für Briefe
Vorordner
Viilerschrifts-

Mappen
Notizbücher zum

Wechseln
Bingbüch r
Privat -Cussabuch

Die große Anzahl kleiner preiswerter
Geschenke macht Ihnen den Einkauf
leicht.  U72

rcipicrlagcr Ccu'l Koch
Ecke Mtche’s 'icrg und Kirchjasse

Telephon 0410. (| |)

Herdschiffe
DiÜinft. Ofcnitttrr löiöi v
"ebanolak 3. Tel. 322,

Selbftgefert. pr. Lederwaren
Lamcntafche », Portemonnaies,

Trief - uno Zigarrentaschrs emofie !!
~ ~ ^ lchlstr.

Weihnacht : -Angebot
ioln ge Vorrat:

Eing vß'r Po re»
Westfälische Land-

jäger - Wurst
i > rund i» Dari», fe'ir
sch)»:» Äernnachlsge»
sch nt . äubcrst bi 1 i und
fonstiae rOurstivn e i.

Bliiikn'.vriii. >orsamr.
ri an. , ch».' «cfchmalj

M 1U .7 >
W ckcrt. nmrril u sch.'

VoNn ilch -H IL .iO
rä U chrT -hae » 4'Jci -

dbd'dvs n A !>.-
Ztc.ilH «n e ifa ii ch.'
t»ol milch ((Ja:.nation)

M. 11 . >»
ylütenwe tz flotoefrM

jt 17 :»o
Willi . Ulrich , Ecke
Miiel- u. Wagrmani t.

Für Tierhalter!
Dickwun. Ztr 13 Mt

ribltballe Grrbard.
Lrr0clllro .be 33.

Beliebte, praktische
Wehnachtsgeschanka!

SchViCrft) R3in-A!uminiam-Kocli333:hirr3
f'assv Kupfer-!(och333C.iirrj
I i:ke!-£uppeiterrinfi
|,ickil-GtmQse'.chö5S)!.i
Iickel-Kaffeesenrioi
f ickcl-Kaf eemasc injn
I idel-Tfßmasc'iinei

la Alpaka lies - und Dessert-B3St3:!:a
Tischmessor uid Gabala
Geflüge’schsni

u. senstîe fsinj Stahl- u. Mi:‘.;el-'.Var:n.

1»H.lang
Telophou 213. Kirchgasse 47.

ISO»



jeder Hausfrau

Je Pfund zum Verkauf.
Delikatessen - u. Konfifüren-Geschäffen zu haben.

Weitere Verkaufsstellen richtet ein:

Fa. Waller Dilfmann , nur Adelheidsfraße IO.
Inh . Carl Dittmann , ■ ■ ■ ■

Nr. 598. Dienstag, 21. Dezember 1930. Wiesbadener Tagblatt. vbend-vusgabe. Erste» Blatt . Seit» R.

Für Wicderverkäufer ! Frisch eingetroffen:
la Sützrahm -Margarlne (ungesalzrn ),

kondensierte gezuckerte UMmttckt
sterilisierte ungezucksrte öwlUllilliJ

Josef Gtrck, Luxem!«rgstr atze 7, Telephon 4841.

Bohnerwachs
weiß, allerfeinste Qualität , lose ausgewogen
p. kg Mk. 20 .— Neftosewicbl empfehlen

Äug. Rörig &Oie., Marktstr.6.

Dänische Sahnen-
Voll - Milch

9 —10 %Fettgehalt
Mk. 11.50

grosse Flasche ca. % Liter Inhalt
Feinste Tafel-Margarine

vorzüglicher BrotaufstrichMik. 15*—per Pfd.
Kunst - Honig

in 1 PfundpaketenMk. 7 .30

in Pfunddosen (engl .)Mk. 10.50Zitronen
Stück von 50 Pfg. an.

Q f IC*WS  FÄ Ellenbogengasse 4.
• ILrf XJa  M2. Ab.9 Moritzstrasse 13.

J. C. Roth
| Wilbelmstr . 60

Hamburger
und Bremer
Zigarren

von 60 Pf . bis
12 Mk. p. St.

Wiesbaden
Telephon 3853

Zigaretten
v . 10 Pf. bis 1.20

Rauch-
u. Zigaretten-

Tabake.

Wilbelmstr . 60

Havanna-
und

Manila-
Importen.

Die beliebten Spezialmarken

Hansa Mk.1- Hamburg Mk.1."
„Jloriati(leger“-Sortiment

feinste Sumatra Sandblatt -Zigarren
Fl . Geyer , klein . 1.50 I Ritter Felix . . 2.—
Waldvogel . . . 1.80 | Oiiginal . . . . 2 .50
Extra , grosses Imperiales Fasson, Mk. 5.—.

Die Damen-ZiganUos
„Florian Geyer “ . . per Stück 60 PI.

rehr fein und leicht I

Zwergdackel!
Pracht rüde, schwarz mit braun , preiswert zu verkaufen.

Waaemannstraße 18, 3.

Ich Empfehle'
~  lunT . r ' Weilmaebtshedar } =

mein reichhaltigstes Lager in —

M Zigarren, ZigarettenM= u. Tabake. =
a=  Adolf Wattenberg s==

Mauritiusstraße5 u. Herderstraße 26.

Die den Rauchern willkommensten

tchte - Gesi
sind die Fabrikate der Firma

WALTHER SEIDEL
Wilhelmstr . 56 Wiesbaden Telephon 6594
Reichhaltige Auswahl in hoch - Tf - _ __

feinen  sowie billigen  QaeSaieilK «>Zi ^ 0 ^ 610
auch in kleinen Kistchen zu 25, 10 und 5 Stück.

Havana- und Manila-Importen :: Zigarillos :: Zigaretten :: Rauchtabake.

1605

VUQlSG  Vorsfenlanden - Dedter , des. Leistung. ) Kisten v. 100  u . so st.
Das Beste, was die Zigarrenfabrikation augenbl. herzustellen vermag| per St. 1 .20 M

El . Damenhüte in Samt.
Seide . Velour , auch k. alr.
Dam .. 80—100 Mk.

Muib . Karlstrabe 18. 1

Das beste
Weihnachts-

Geschenk
für Herren ist und bleibt
eine

Vräientlritchrn mit 5. 10,
25. 50 Stück, von 5 Mk.
an aufwärts . In Tabak,
100 Gr . 3.50 Mk.. 7 Mk.,
auch in ^ -Pfd .-Packungen.
Wiederverkäufer Sonder-
vreife.

KSkWSkll
Tabak - u. Zigarrenbandl ..

en sros . en detail.
Vismarckrina 2. Tel . 52d7.

Nr'Weihnachten!
Eimer!

5 liuM
in größter Auswahl.

Nürnberger Lebkuchen , Pfeffernüsse,
Spekulatius , Schokoladen

alierorsteu Firmen.
Ia Pralinen in jeder Preislage.

Bonbonnieren in eint. u. eleg. Ausführung.
BesteUungen auf Torfen , Stollen etc.

nehme entgegen

Sooveusiepeu-Vorbaeh,
7 Webergasse 7

„Burgcaf6 “ u . Konditorei.

Um meiner Kundschaft
eine besonders

zum

(Deihnoclitsfeste
zu bieten, habe ich mich entschlossen,
ca. 5000 Präsent-Dosen

ä netto 1 Pfd. engl, echten amerikanischen Original-

zum Preise von

abzugeben. Der Verkauf beginnt sofort in
meinen sämtlichen 21 Verkaufs teilen

so lange Vorrat reicht.

Tirma jldolf Jfarfh
Inhaber: Gustav Redtermana . *

t



ffftte L Dienstag , 21. Dezember 1920. Abend -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 596.

Gesdiöffs -Eröffnun
Mit dem heutigen Tage eröffnen wir

Repdersfrasse 15v Edce la »eissbös,g3fffcajse
ein in

Butter Eier
i

/ frische und \
\konsei vierte/

f£äse — SctM » c&lx —Margarine — Mllcti
und

Vorstehende Waren gelangen zu  konlciirreii ^ los
billig fiel * Preisen In unserm Detailgeschaff zum Verkam.

Inh . Wim Klefisch & Theo Küpper
Stammhaus Johann Klefisch , Köln . Gegründet 167ö.

Kontor u . Lager -Eingang Luxemburgstraße.

Fahrräder g? ,Goethestr.2. Kein Lade».

Herren-Sohlen Mk. 34.—
Damsn-Sohlen Mk. 27.—

Anfertigung nach Wiatz, Borschuhen,
bestes hernieder

kW 'WMtm « RmML
Telephon ' 033._

krn Mllip MWWs -VOvl!
Hervc.nttourst von 26 M . an u. höher. die feinste Ware;
Kalbsleberwurst Pfund 20.— Mk.; echter HanSmachr
TüMei e»Pr tzk?vf Pfd. 20 Mk. u. andere Sorte» biii g.

Bohn's Aufschnittgeschäft
IS Boldgasse IS.

Frisch ein§etroffen:
Kond. gezuckerte Vollmilch,

steril.Voll-Raltm,
Butter in Dosenä 4 Pfd.,

reines Schweineschmalz
in 50 - Pfd .- Kübeln

Pflaumen-Konlitör
(in Kübeln u. Eimern),

holländ.dicker Honigkuchen.
Verkauf nrr an Wiederverkäufer.

Walter Dittmann,
Inh . : Carl Dittmann,

ßur Adelheidstrasse 10.
Telephon 494 . 1678

« ile MO ' . MM ' nl«
«Ml-ZgWlNk

liefert äußerst preiswert

Aug . Seel
Tchwalbacher Ttr. 27 Tel. rr»2l . Alte nvertr. »er weit her. vhel »F«hrra werke.

Was schenke
Frau zu Weihnachten ? ?

Einen Pelz , denn es wird kalt ! Z

l ?
Auswahl moderner Pelzwaren auf Lager . ra

Ol BRASiDld  Telaf . 2024 «Langg . 39»

lütt
Kürschnerei und Pelzwaren.

Mäßige Preise , da kein Laden.
iiminiiiiuiniuiMiiiniitniiinmiiiiiuiiiimHiHii

HENKER Markts *!». 32
[Im Hotel Einhorn]

>:!™ S[hirmEu.SlüdiB.

Photogp . Apparate
und Zubehör billigst]

Drogerie Back e ! 5 Taunusstraße5.
Hipi « SklhmW-»ritz«!!
Prima Je veiatwurst (eiq. F b̂rika') Pfd. Mk. 83 .—,

fow e Stoisch «ke>, Rust ch len. Dftinkeusreck
«. sämtliche Lnrjt» «. leischwa eu in großer Auswahl.

Conrad Heiter
Rbeiustraße 77. X_ Tt 'rfrn ki42.

Spekulatius
!4 Psd. M. 5 —
Backmehl

(Grieiel a-Leksblume)

% Pfd . SRI. 2 .—

Schokoladen
zartschmelzend, mit vollent«

wickellem Llakao'Aroma,
(deutsches Erzeugnis)

50 gr-Tafe! Mk. 3.50
100 .. „ 6.50

Parfümerie „ETTIK“
WML sdi &nste

Weihnoiitsgesdieiih
Tollet ! e ~ Sp !eg ei

Dreiteilige Spiegel
Hand - Spiegel

Raster - Spiegel

Tranz Schröder
' Kircfygasse 29 — Fernruf 6205.

m
MH

I

7, Paket Mk. 8.40
außerdem alle anderen
Backartiks!

lltanena

billigst.

Verkaufsstellen
in allen Stadtteilen.

Die
pm, un
1- 500.

Mitti
Krupie
stder 30i

Mitti
im Gew

Bitt«

P
Die

Erneuer
wird hu
die bis
andcrwe2
Etc

Zu¬
kost inEh

finb dijinb di
Iiujen

scube
..tyeLöi

b meist
Metern!
tretet !

Bouqu«

Reg. In

*fb. 16.
»läich n]
»Eattiat
°m il.
6t«- .«
rier-M«
°»>kst i„Nch
Smel 5:
ält'ttUj) ,

Hmicr



Rr . 596. Dienstag . 21. Dezember 1926. Wiesbadener TagblaA. 5JSfjtb«flu»jaS». Erste» Matt . Leite V

f a usfruuen ,verlangt nur-

KilhshllOi>tt MOWWen
und HMithift

pett,
Die Weihnachtsbescherung geschieht in 2 Grup.
, uns zwar für Gruope I . Kr egsbejchädigte von

1̂ 500. Hintrrbl ebene von I—300:
Mittwoch» den 22. Dezember, von 2—5 Uhr.

graps e II , Kriegsbeschädigte über 500 , Hinterbliebene
Mr 300:

Mittwoch, den 22. Dezember, von 5—8 Uhr,
jm Gewerkschafishaus.

Bitte genau aus Nummer zu achten.
Der Vorstand.

Preußische Klassen -Lotterie.
Die Abholun ' der rückständigen Gewinne wie die

Srncnrrnng der Lose zur I. Klaiie rer 17. <243 ) Lotteri -
wird hierdurch dringend in Erinnerung gebracht , da
die bis zum 31 Dezember cr nicht eingelösten Lose
anderweit verkauf : werden müssen.

Tie Prenst . totterie . Einnehmer Wiesbadens.

Staat!. Klassen-Lotterie.
Zur 17. Lotterie mit verbesiertrm Spielplan sind

Lose in allen Abschnitten z« habe «.

E. Kern, KtsstWer Merle-Einnehmer.
Fe .n pr . 4231 . — Niiotesstrahe 15.

jinb die häufigsten Grundübel der Wirtschaft
lü-on Organisationen. Deshalb muß jeder
scu Besitzer dem Haus- und Grundbesitzerverein

gehören. ^ F382

lefjt zm MrM!
h meist unberechtigt , daher stets nachzupriisen vom
SSeieinigungsnmt und Mieter chup. Helft Euch ielbst.
ltrrtet bei . Anmeldung täglich 4 —7 Ui r »m Arbei samt

<ck. ttsvuni . . Importen gleichwertifO

„La Flor de la Isabelia“
Bouquets. . M 4 50 Perfectos M 5.50 p. St.
Reg. Imperial „ 5.50 Favoritas R

A. Lopez " " "
Manila-Tabakp.mmo■*30 .-

Wilhelmstr . 60.
Te ephon 3353].€ .Rofh,

Preis -Abschlag!
■» «e öst. Kaffee Pid . 26.—, pr hall . Kristallzucker
'isd. I«.—, steril . Lowe zer Bo laiich (Marke Mi ch-
>närchen) Dose 9.— , «m. lik r erst . Sahne („Joeal " ,
«ilarnat o. " u . „B n C nw ."> goste To e 10.— u. 11.—>
J » tt . ez. londe - s. Tarne 11.— Orig nal ,,« a»
-s«"-Krlas I Po . netto f entsch) 18.5 ». feinste ital.

karoni < eil - Wrre ) Pfo . >1. 0, pri a Leber»
"">rst jn Tosen ( ekannt gute Qualität ) 2 Pfd 1 .60,
dc»t ch Lchokoladr lNuß Mandel u. Baud e > 100- Gi .»
^a'el 5 80, 4Seihn ->ch Sobft , Kar .offeln (Industrie u.

empfiehlt

HeiWiM Vhst-Wtrck Jung
^mser Str . 2, Ecke Schwalb . Stt . - Tel . 3533.

L>ei rung f ei Haus.

Allerfeinstes nordamerikanisches

Idiio sine-Sdimalz
Marke „Armerar“ ygl MD  QQ
per Pfd. nur KW « m |üsel-Margarine
(beste Fabrikate ) JM JM {jQ

per Pfd. nur MrXmm
empfehlen■eSimann & Trief

(Wiesbadener Eierhandel)
ellritzstraße1. Telephon

Rhein . Theater - u . Konzerlbüro.
Telephon 2376 . Leitung : Gustav Jacoby . Ka s. -Friedr .-PIatz 2.

Samstag , den 23 . Dezember (1. Weihnachtsfeiertag),
abends 8 Uhr , im Kasino , Friedrichstr . tKomiker-Abend

Bernhard
Herrmann

Max Gustav Max

Andriano Jacob/ Haas
Vollständig neues Programm.

Peter
Lordmann.

Eintrittspreise zu Mk . 8.—, 6 - 4 — ab Sonntag im Rhen , Theater-
und Konzer bilro , Kaiser -Fried ' ic '-i-Platz 2 (Tel . 2376 ) sowie in den
Musikal .en - Handlungen Schollenberg (Tel . 6444 ), Kirchgasse , und

Stoppler (Tel . 3805 ), Rheinstraße . 1617 <►
♦♦♦♦

Evangelischer Bund.
Montag , den 27 . Dezember , abends 8 Uhr , in der Marktkirche i

Weitmachfsmu slk
der Stuttgarter Madrigalvereinigung

die Konzertsängerinnen AUx Koller , Berta Mayer , Anne Gmein (Sopran ),
Marx . Bücklos , Erna Hol In erg . Leoni Bücblcr (Alt ).

Leitung und Orgel : Hermann Kollar.
Programme zu 3 Mk . und 6 Mk . (nummeriert ) berechtigen zu * Eintritt und
sind erhältlich in den Mus kalienhandlungen , i-owie bei Hofbuchhändler
-taadt , L inbarth - Venn , Huiter ( Kirchgasse ) , Sennebad (Bismarckring 15)
KM - Mitglieder des Evangelischen Bundes erhalten gegen Abstempelung ihrer
Mitgliedskarten Programme zum ermifiirtcn Pr ise von 2 Mk . nur bei Herrn

Kaufmann Sennebald , Bismarckring.

■9
Großer

Weihnachts -Verkauf
In diesem Jahre bringe ich eine

große Auswahl
bester Konfektion in mo lo „ er geschmackvoller Ausführung . Ich biete
damit meiner werten Ku dschaft eine gbnaii .e Gelegenheit , gute und

zweckmäßige Weihoaeais -Geschenke vorteilhaft einzukaufen.

UerrrB - Paictots un t Ulster
von Mk . 30 .— b s 900 .—

Knaben - Anzüge
von Mk . 85 .— bis 550 .—

H rren - Raran nua Schlüpfer
von Mk . 600 .— bis 1400 .—

Knaben Ulster
von Mk . 200 .— bis 600 .—

Hcrren - Anziigo
von Mk . 450 .— bis 1500 .—

Ksaben -Swenter -Anzüge
vo Mk . 15 .— bis 220 .—

H rrea -Hoien
vo i Mk . 85 .— bis 400 .—

Original -Kieler -Abzüge
von Mk 30 *.— bis 600 .—

Großes Sfofflager — Verkauf meterweise.
Fantasie - Westen Haus - Joppen -
Gummi - Mäntel Loden - Mänlel §
Loden - Pelerinen Berufskleidung.

Ernst Neuser
Kirchgasse 42 . Wiesbaden . Fernruf 274.

■ ■ ■ ■ » ■ ■ ■ ■ « ■ ■ an ■ an

Infolge günstigen Einkaufs auf dem
gestrigen Frankfurter Getreidemarkt,

bin ich in der Lage anzubieten:

!Prima WM
L

; pro Pfund ja
\ nur Mk. 4«
n Keiner versäume seinen Bedarf zu decken . 1

■ J

: Sandesproduktenhans;
: Bärenstraße 7. j

Nrmd.-Mren.
niand- Uhren,

Gold , Silber u. Tula.
Standu reu und

Wecker.

üladern. [oUiers. Ara“»:r.r"
UIpacea-Bestedie
Trauringe,

W. Sauerland,
Uhrmacheru. Juwelier, Schuigassi

sow . Präsent -Art.
,ln groß . Auswahl.

8,14 und 18 Kar ., moderne
schwere Kuselfapon.

ßeslchts-Massage
wH, „„„„„„u„„i„i,u„„„i,,tzpo V »»»»»»» iiiiiiTrriinn

üanikurs, Haarürbsn
mit Heuud , Henna -Gora

usw.

Damenfriseur

Seite
Michelsberg 6.

DAS WIESBADENER RUNDREISESPIEL
isl ein patentamtlich geschütztes Gesellschafts¬
spiel , welches bereits in 3. Au fl ge erschienen
und das einzige Spiel ist , du - die Jugend in der
Heimatkunde spielend un . ir :c tet und daher
pädagogisch empfohlen wird . Es sollte dah r bei
keiner Weihnachts - Bescherung fehlen.
Eig . Ivfindung v . Verlag d . Spielwarenhandlung
H. Schweitzer , Großh . Luxembg . Hcfl.

Ellenboeengass « 13. 1537
Erstes u. ältestes Spielwarengeschäft am Platz - ,

Transporte aller Ärtl
auch auswärts,

Anfahren von Kohlen , Holz , Koks besorg!
lX7ä »irai «&l * Ludwigsira ^ e £fL

! w » CllilCI 9  Telephon 2614.

Beamtenn. Bürger-
Konsumverein»lüf

E. G. m . fo. H.
Sitz Wiesbaden . Büro Adelheidstr . 53 •

T .-lephon 6253 u 6233.

Prima

Purelard -Standarlmarke
solange der Vorrat reicht

Mk. 18_
Ferner empfehlen wir unseren Mit¬

gliedern für die Festtage :
Weiß - u . Rotwein , Kognak . Ruin
gnd Liköre , in ganzen u halb . Flaschen . « J

Keks, Biskults,Schokolade,Pralinen,
Bonbons, Feigen, Nüsse, Kakao,Tee
in Paketen und lose. (Spez.: Marke
Teekanne, in entsprech. Packungen.]

h Malspuder , lose und in Packung.

Grlseüa Backmehl, Pfd. Mk.3 .80
Maizena. . . Paket„ 0 .40
Margarine. . Pfd. „ 15 . —

Wieder frisch eingetroffen:
Pflanzenfett „ESTOL“

* jjf

Der Vorstand. ||

t
4$
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Unreine Raut.
Klahamkrem gebraucht
man mit bestem Erfolg
gegen unreine Haut . —
Mahamkrem macht die

Haut sammetweich.

Alleinverkauf r
Schützenhof

Apotheke
Langgasse 11.

Descabin ist ein be¬
währtes M.ttel gegen
Krätze und Hautjucken.
Descabin ist geruch¬

los und unschädlich.

fiautiiidten

Humum Wiesbaden
Platter Strasse HO.

Aquarien in allen Grössen, Wasser¬
pflanzen u. Zierfische in grosser Auswahl,

3 pr. Pferde sowie ein 30 Monate
»lies fettes Fehlen zum Verkauf. _

Gle chzeitig empfehle meine für bekannt gute
EBurfttDaren . Uttmanns Roßschlachterei , Mauer-
gaste IS. rel .L'?4 l. Bitte meine Schaufenster zu beachten.

v

Neues mod. dklbl. Kostüm
la Stoff u. Verarbeitung mit schw . seidenen Tressen
reich verziert . Im Auftrag für die Hälfte des Wertes
zu verkaufen und guterhaltenes dklbl . Backfisch-
Kostüm sehr billig zu verk . Fischer , Moritzstr . 5.

Achtung!
2WdUWste«Qte otitnlal

3.20x 2.29 und 3.20x2 .18
aus Privathand zu verkaufen. Händler verbeten.

Näheres Errma »«, Römerberg 14, 1.

A. H.O.
Weihnachtsfeier
Heue Ädoifshöhe.

Ui  UM!
Schulzasse.
Gemütliches

Famita -CtU.
Mittwoch , Samstag

und Sonntag:
Künstler -Konzert.

Ia Qualität 38—39 */,
m t St uer , ohne Glas

Iffk. 42.50
(We n- o .Kognakfl .mitbr .)

M BockinsS .'i.
Weinbrand
Frz. Cognac
Rum, Arrak
Liköre
Punsch-Essenzen!
Weine u. Südweine

ln erstklassigen
Qualitäten

bei

Weinbrand-Verschnitt
V, Fl.Jk 26, Vi Fl Ji 47

Wsinbnnd
V Fl . Jü  29, ' /! Fi M 58
Scherer Scharlachberg,

Leoni Fils

Foufaigh Ctgoiis
Fst.Steinhäger

V, Ltr . Ji 47
Liköre- Punsche
19l9r Niersteiner
/, Fl.A 12.50 o. Gl.u.St.
TSlTr Chateau Latour

»/, Fi. M. 18o. Gl. u. St.
ia Spekulatius

ans Griesella Keks¬
blum ■geb., Pfd . Ji  10

Wan - Eta - Kakao
»/t Pfd .-Dose Ji 20
Gerösteter r inschm.

Kaffee
Pfd . Ji  27 bis Ji

Confifiiren
rein Obst und Zucker,
Himbeer , Johan nisbeer
Brombeer , Erdbeer , in

10 Pfd .-Eimern.

feti Älexi
Michelsberg 9.Tel . 652.

G Tabak G
rein u. Uebersee. Pfund
16.—. 18.—. 20.—. 22.50
Mark . lOO-Er .-Pakete zu
3.25. 3.00. 4.—. 4.50 Mk..
Kokdibag und Zigaretten-
Tabak.

Zigarren
oon 60 Pf . bis 1.40
Zigaretten . voll. v. 20 Pi.

"" Kautabak
die Rolle Mk. 1.25 u. 1.50.

MMN.

mit dem Kauf Ihrer
Weihnachts-
Geschenke

bis Sie
meine Schaufenster
und Warenlager be¬
sichtigt habenI

Grösste
u. fleschmackVollst*

Auswahl In
Panientaschen
Brieftaschen
Qeidschelntaschen
Schreibmappen
Perlbeutel
Ledergürtel
Schreibzeug-Qarnlt
In echt ttarmor«nd
SchWarzolas.
Mod. Schmuck:
Elfenbein- Edelbein
Perlkolllers- Ringe

SklaVenrelfen
Bedeutend

ermäss . Preise

P.ALZEN
bACnPOLQCR

Webergasse 21

Poftpakel-
Derfchnürung

io» . Packmaterial billigst,
auch für Bersandgeichäite.
Drog. Backe. Taunusstr . 5.

Schirme!
Prakt Weibnachtsaeichenk
dir Herren u Domen m.
m imn Natur - Solzstock
billig »u verkaufen.

A. Salm
Hirs-barnben 28. 8.

vis Weihnachten

Neugasse 1.

ktzios» WGM
. - mitorinaf lL—
Bohnerwachs

PudbodenSl. staubfrei, nurln orima Ware . 1479
Herm . Stenzel

Schuksasse 6

LO°/o Nachlass
auf alle Sorten

SriiiDämmel
Ofoiri«Backs,Taunusstr.5.
Parfüm .-Spczial-G schäft,
gezenfl ier d . Kochbrunn.

Anzündeholz
trocken, fein gespalten.
Sack 6 Mk.. trock. Scheit¬
holz in jedem Quantum
nbrugeben.

Weimer,
Ludwiastr . 8. Tel . 2814.

Werkzeugkasten
Lanbsigekasten
Ghristbaarostinder
in großer Auswahl

und zu vorteilhaften
Preisen.

LD.Jang
Telephon 213.

Kirchgasss 47.

Aei» Laden ! 1. Etage 1

Stoffe
Ia Qual . Große Auswahl.

Seltene Gelegenheit!
Ein Post, blauer Cheviot,
140 breit, für Kostüme,
Mäntel u. Anzüge, weit

unter Preis.
Ein Posten Ree für An¬
züge, Röcke usw. kon-

kurrenzios billig.

Eichel
Michelsbe g 16,

Ecke HochMtenstr . 17,
1. Etage.

Tu Friedens «»«! 44X28,
476 ganze u. 279 Dsvv .»
Folio . , u verkauf« ».

Lerch. Lab nstr 3k-_
MkMaffee . u Teelerv.mit Tablett für 1—2V,
wenia nebt .. warm . Klero
ritt Mädch. v .5—7 3 -,
w. U -Rockch. für 6—8l.
Mädch.. «old. Medaillon.

Ictte oder Arm-
,m .-Stiefel (38).
.chroeif und , vrer

Pfl ten st Alaskafuchs u.
n rsch verk, Eellendorfrr.
Rikolasst raheM.

Evih.
|ck>»ra ' z-wkib. 10 Monate
:lt zu verk. Blücher.ult ru verk. S:

Herren- Pelzmantel ,
für 4OOO Mk. zu verkauf.
Reiningers Gelesenbeits-
kar'fhaus .̂ Bfauritiusftr 4Ml

R.iriL'PeizjlhMiige!!
d -arau . billig zu verk.

billig zu verk. Gerse t-
dörier Nikolas straße^ NDuuN. S.-1
«r. iLl . Fi
Schlitten,
stell für
10 Meter Gobelinstost
Blumenmuster . Clären
back. Wallufer Str . 8.

«ÄSüfa«■ ■ s » i a 1-
Nähmaschine. Samtmant.
für 5—7j. MdL .. Sckube
(C5t. 30) . Mabarb -, m.
Kirderbett u. 1 fahrbar.Elefant , allcs noch gu»
erb., zu verkaufen. Kalt.i - Pi_ P. . Al 4

rifS iiä»
und 1 gebr . Fahrrad , neu
bergerichtet , zu verkaufen.
L . Stößer . Hermann-
stt.atze,1§,

neu . 60X 35X 27, Sattel,

dandsch. m. Stulv . (6X) .
1 Dam . - Reitgerte . Ix S .-
Gummimantel (50). neue
S .-Äantasteweste . iiunkel
rot . Samt (48) . 1 P vern.

4 Atmoiv .. Evielf . f. Kn
o. 8—10 3 .. Rastermes, ..
1 Laubsägebogen . Verkauf
am Mittwoch . Bismarck-
ina 2.  3 t

«IS
mit Spiegel u. Marmor,
iebr bill .. 1 drebb . gevolst.
Klavirrftubl 80 Mk .. zwei
egale Betten m. Svruna-
robmen u. Matr . » 5OO.
do. einzeln -5OO Mk _, »wei
BoMer - Stühle . Plüsch.
k 80 Mk .. sowie oerschred.

.Tischchen. Bilder . Spiegel
usw. »u verkaufen.

Correzzola.
Rü desbeimer Straße 33

Eriche» erttklalliars
Piano

ickvoar». wie neu. zu verk-
Brruber.

Rlrherwaldttr16. 8 st;.

WM
i» schwarz, erstklasfiges
3nftrum«nt (Friedensw.)
ftehi zum Verkauf,Aukttonsfaal Jager.

Wellrivfiriße 32.

Für Brautleute
billige Selegrnbeitl

Schlafzimmer , hochmod
Kücheneinricht., und neu,
rum Gesamtvreis von
35(0 Mk. sofort zu verk
Fischer. Ad. lfsirah« 1 '

WSW« .
Ganze Einrichtungen u.

alle Arten Möbel emof.
bill . A. Krttner . Reu-
gasse 19. Sth . 1. Amul.
r.on 9—12 u. 3—8 Ubr.

Gut erhalt. Piano
rrima Ton . zu verkaufen

Gelegeub-itS-Kaukbaus
Maüritiusttraße 4.

Svieldese mit Matten
u. Mbma 'chrne zu verk.

Fakoble».
AkrIbeid -Pc-.be 43.
Sck. «r. Grammophon

mit Platten zu verk. Meß.
Dobbeimer Strabe 83.
UsWhmAsVlAnie
billig zu verk. : Drmenubr
mit Svrunadeckel. 14kar.
Gold u. Brill .. Armband¬
uhr . Handtasche. Anhang .,
Sosakillen . Reaul -, Zieh¬harmonika . 2tetf). zwölf
Meller . 12 Gabeln , eit
Schleitderball . Puvoen-
Ebservire . Svartwäg . rc.
Fstcher, Ad. Mtrab e, j , 1

«olOene SM
mit Svr .-D. zu verk. Ost.

WeihmchlÄ^8 e!
Kl ., gutgeb. Regulator.

Buvoe u. Bettchen. etl

komvl.. einz. Matratzen,
Stores . Leinen - u . Plüsh-
oortieren . Bauerntischmen
Kinderdeckb.. Kill.- Ober
Hemden. Zuglamve . Lever
Reisetasche. Stieg .. Bilde-
Damen -Salbschube. serner
Spielsachen, wie 2 P »vv.
Webstübichen. Gefängnrs
Stublschlitten u. Laterne
magica bill . zu verk.. 1JS
mvollt . Krücken an Be
dürftige zu verschenken
Albert Hase lau . Helenen-
stxabe 29. Laden . An- u.
""ierkauk von Mobe n,

WäschêHerrenklridern rc

iilder . auch in Oel. getr.
-chube u Stiefel . Becker.

Rolladen-
Reparaturen

sofort.
Rolladen - Sp -zialwe rkstätte

Metzgeru. Krmbch
Mauriti . splatz 3.

Fernr . 3797. Fe .nr . 3797.

UKNKWU
Altdeutschland u. deutsche
Krl. (Svrzialsammlung).
srr '-er Eurovasammlung
tauber Deutschland) und
klein. Generaliamml . kür
Anfänger , in stattl . Alb.,
zu verk. Dorzusorech. am
21 12 zw 6 u. 8 abds ..
am 22. u. 23. 12. zw. l
u 5 nachm, u. 8 u. 9 ilbr
i bends bei Fr . Binder.
Cb»ruskerwea 6, 2. Halte
helle Ahal fsböve

Chaiselongue»,
10 säst neue Ehaisel.

von 220 bis 320 Mark.
Seivv , Wiesbaden . Eleo-
norenitrabe 7. 2. Stock.
Bertramftr . 25. Laden.

Gardinen
gegen gute Bezahlung not
Privat geh S^ u|P e‘
SBciMrake 20. Tel . 6s
"Wäsche (Bett u. Lei.
kauft gegen gute Beza..
Kock. Hermannstrabe U
Televbon 2705.

Rohrstühle
werd. geflochten. Bend«
Sckwalbacher Str . 21. >

Nähmaschine.
fast neu (Singer ) , st nur
100 Mk. zu verk. Seivv.100 Mk. zu ver
Eleonoren stra he

Nübmaschme .
versenkt verk. Krreger.
Frankenstrabe 22. 1

«rnÜer -SchauteBM
fast neu (Fr.-W). abz
Bülowitr abe 11. 5. B r

>zug.

Enterb . Kinderwagen
billig ru verk. Meier
Adleistrc.be 53.dlcrstrc.be 53._

Spielsachen
fast geschenkt: Puvven
Puvvenzim .. Pferdettäll »,
Bettcken. Korbmöbel rc

u. Bücher vortei ..,, .. —
iugeben. u. a . gr. Kauf
.aden , Laterna magica
(elektr .) . P .-Stube . Köln.
Hannes . Backe. Taunus-
strahe 5 Part . r .. von
9—11 oder 3—5 Ubr.

Zu verkaufen:
Gr Lahrna mag. ^

m. 48 Pl .. Ankerftcmbkst
u Holzbaukasten zu verk.
Ha llgarter Str __3._3 _ÜL

Duvven koche. -Stube,und Waschtisch m»1 Ein¬
richtung zu vk. Hooiner.
wi elanr.str. 4. 11— 2.

Elektr . Äerrenz.»LLstr?,
-'stamm ., Messing, zu ver¬
kaufen Anzuseben vorn-..

Rapnovort . „
Wallufer Strah - 13, P_
3 fl. Easlüster

kM' iling) 80. Gel-Nk-
puvve mit Wagen 140,
.̂ -Geige mit Kasten 220.

Zitber 90. Drehorgel 150
u. Svielr .br 80 Mk. ru vk.
Holland . Sedanstrahe 5.

Stuhlflechten
mit nur echtem Rot
Bleick strebe 23, L

Klavier
zu mieten sei. Off. mi
Dreisana . Z. 806 T .-D

Ke'iid)! |0{0tl
Iffi. «IS
Frick. Römerbad

Werkstatt
oder

Lagerraum
kl. Häuschei
auch auberhalb der Stal

u mieten gemKO. 364 Tagbl-I
srsim tIKttta
m. Büro gesucht. Farbe»
Oel- u. Fett - Industr«
Scharnborststrahe 24. -
Teieobon 3719.

,,. ülve>ie Mille
kürzlich in meinem Lad!
liegen geblieben . <et<
Nächst. Taunusstrabe

Verloren
1 goldene Damen -Ubr »
Steinen beseht. Mont«
v, rm . von. Rbrinttr . ü
Hs Abe'Heidstratze 81
Wirderbcinaer erhält ie»
gute BelohnungSchall. R betnstr . 8i_

Mi  ZDenteppily
mögl. hell , «eiuchst Ost-

u A . EosTa "bI.-PerlaLÄ .'ase" ied'en^ U ^
Deckbetten, wissen,
Wäsche, Gardinen,
Mar- U.3MI«
aller Art und zahle Hobe
Preise . D. Sivver , Riebl-'.-abe 1t V/Ztt.  4878.

Bett . Pits » . xgut erhalt ., mit Patent-
rabmen « Kavoknrntr.
vreismert zu verk. ^ Sea.Eltviller S tr . 3 12—4.

Svh  Chaiselongue . .
pol Tis<l> Teopi -fi. Lauf .,
lack. Waschk.. veri-Hed "N'
Kriege !. Trum .. Fl '.'.ra.
Zimmer- u Kücherstnbl-
hillia zn vcrk- Fischer.
-ildolsstra be 1. 1

WMWW
ZMgPiiiMel

3ck suche gebr. Möbel
für aufs Land zu kaufen,
ganze Einrichtungen , und
Einzelltücke. wie Kuchen-
u. Kleiderchsränke. Kom.,
Konsolen . Sviegel . Uhren.
Tische. Stühle . Äeriilos.
Kanavees . Chaiselongues
Sellel . vollstand. Betten
u. Betteile . Matmtzen.
Federbetten . Tevv.. Nackt

'kr«i- neueBüro-
Einrichtung
besteh, aus : 2 gr mod.
bclleich. D-olom .-Schreib-
nschen m. 3alousteschranr.
2 Schreibtisck-Lellel . ein
2teil . Aktcnschrank mit
3alousten . 1 Kallensckrank
i Schreibmaschinentis ^ m
Sellel . 2 Schreibmaschinen
iContmental und Adler.
Modell Rr . 7). verschied.
Büro -Utensilien , nur zu¬
sammen »n verkaufen.

Glücklich,
Friedrichst rah e 10.

^ Original-Kirschbanm-
Biedermeier-Tisch

kl. Ladenpult
Silhouetten unter Ela?
ü 4 Mk. zu verk. Schnug.
Morinstrabe 42.

Scnntaamitt D -Mant
ir '.tiimlicher Welle ab
»ek.. 2. Rana . Staatcii
Abzna a. nute Belod»
da Eardcrobrfr erst m«
Well . i*stras>c 29,

Sunnlaaabend a. b. «
von der Strabenmuble
Stadt « eiben Kinder«
(Kanin ) verloren . A
zuaebe-. aeaen B -llobnm

Bliicherstrabe 34
Bart r echts. —

Samstagabend schmm»
Lederbandtgsche verlor»
Fnb Schliillel. LebkuLn,Eea . Bel ab" ta. Drudn
Lrabe 8_ Mrb,3_ r

Obrrina Elkenb .̂ verstran Lanc-.g. brs Rheim
Abz Maribstr . 20. 2^

Flügel gegen bare Zahl
Frau Eo » K-nnenbern,

Schwaibacker Str . 93. Ir.
Te levbon 3129

Felle
(auch Kanin u. Hafen)

«erbt Smn . ,
Cchwalbamer Strabe 38

Fräulein verlor
20 Dollars.

Geg. 300Mk Belohn,abz»!
Weverqasse 43, 3. Etaa.

Staatstb (Samst.
Wicht -lmann ) . 1 Gari
3. Rang Es w. aeb., »r
irrt mitoen . BibernN
bei Bkr Nbilinni . Rm
kirche 3.  abzuaeben—

200 Mk. Belohnnns.
Sckwarzled Eeldhorie

hob. Inhalt u. Maicknn
,:adeln am lehr . Sonnt
auf d. Soortvl - DM
Str . verloren . Der F»»
wird gebeten, felbigs ®
obige Belohn , am »
Fundbüro . Friedrickstrat
ohznaebcn. _Jj‘
Wolfshund Sonnt m

mittag entl . Wieder
erb. Bel . Weberg asiL-L

F,r zugelaufen
Geisbergstrobe 2. 3.

Sonntag , den 19. d. Mts ., wurde nach der Chn!
feiet eine gröbere

Handtasche
a„Z Rindleder. Inhalt , Geld und Pässe, in der M
5. rechts, S tz 84, im

Kurhaus
hängen ge'assen. Der Verlast wurde e ne Vier'e!'n>l>
ip.iter teme kt. Rach den rorlierend --n
kommen nur wenige Personen als Finder in ll
und weben die Per 'ouen, di - e was bemerkt
drin e d um Nachriö t aebrten. Ge l. Nachrm^
Abeggstratze7. Part . Fernspr cher 5216.

Wolldetken
Sleppdedten
Daunendedien

beste Qualitäten
anSerBeifölmlicii

preiswert

Mrtallbetten
Holzbetei
Kinderbetten
Matratzin
Deckbetten
Kissen
Bettfedern, Daunen.

-Spezialliaus

Budidahl
BärenstraBe 4.
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